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aa wir hiermit den erſten Jahresbericht unſres Vereins

veröffentlichen , glauben wir den Wünſchen Vieler , und ganz

beſonders der bei unſerem erſten Jahresfeſte anweſend gewe⸗

ſenen Miſſionsfreunde entgegen zu kommen , wenn wir die

Reden und Gebete mit abdrucken laſſen , welche bei der am

21 . Juli d. J . zu Bretten ſtattgehabten Jahresverſammlung
gehalten : worden ſind .

Dieſe Verſammlung wurde nicht nur von den Gemeinden :

in Bretten und der Umgegend , ſondern auch von einzelnen

Mitgliedern des Vereins aus allen Theilen unſeres Landes

zahlreich beſucht ; und ſelbſt aus den Nachbarländern hatten
ſich viele liebe Gäſte dazu eingefunden .

Schon am Vorabende des Feſtes war eine nicht geringe
Zahl derſelben zu einer Vorberathung über die Einrichtung
der Feier und über die zur Generalverſammlung gehörigen Ge⸗

genſtände verſammelt. Sie wurde in einträchtigem Geiſte und

zu Aller Zufriedenheit erledigt .

Die Feier ſelbſt fand in der Kirche Statt , da der Kirchen⸗

gemeinderath des Orts dieſelbe in freundlicher Theilnahme an

der Sache zu dieſem Behufe aufs bereitwilligſte eingeräumt

hatte . Als die Vereinsmitglieder in der Kirche anlangten , war

dieſelbe bereits von einer außerordentlichen Menge von Zu⸗

hörern angefüllt ,die während der Morgenſtunden in aller
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Stille von verſchiednen Straßen her in das Städtchen einge—

zogen waren . Einheimiſche ſchätzten die dichtgedrängten Maſ —

ſen auf 3000 . Mit Abſingung der erſten Verſe aus dem

Liede : „ Wort aus Gottes Munde “ ( No . 176 des neuen Bad .

Geſangb . ) im tauſendſtimmigen , erhebenden Chor wurde die

Feierlichkeit eröffnet .

Nachdem der erſte Ortsgeiſtliche das Eingangsgebet ge —

ſprochen , und eines der Mitglieder der Direction , im Namen

des Vereins , die eröffnende Feftrede gehalten , mard der anz

geſchloſſene Jahresbericht von dem erſten Secretär des Vereins

vor verſammelter Gemeinde vorgeleſen . Auf ihn folgten die

freien Reden , dazu ſich die werthen Gäſte , Herr Inſpector

Hoffmann von Baſel , Herr Miſſionar Hausmeiſter
von Strasburg , Herr Hofdiaconus Hofacker von Stutt —

gart , Herr Pfarrer Heim aus St . Galen , und Herr Dr .

Barth au ? Calw freundlichſt verſtanden hatten . Wir laſſen

ſie in derſelben Ordnung hier folgen , wie ſie nach einander

vorgetragen worden ſind . In ſichtbarer Bewegung beim An —

blick der großen andachtvollen Verſammlung ſprachen dieſe

Zeugen des Herrn belebende , begeiſternde Worte , welche für

Viele , die ſie gehört haben , den Tag unvergeßlich machen

werden . — Vier volle Stunden hatte , mit Einſchluß des

von Herrn Prof . Stern aus Karlsruhe geſprochenen Schluß⸗

gebets , und Geſangs , die ungetheilteſte Aufmerkſamkeit und

Andacht ausgeharrt : ſo erquickend waren die Feſtgaben , welche

dargereicht wurden ; ſo groß die Begierde und Empfänglichkeit ,

zu hören , und ſo mächtig der Gegenſtand , davon die Herzen

ergriffen waren ,

Nach beendigter Feierlichkeit und Entlaſſung der Gemeinde

wurde ſodann von den eigentlichen Vereinsmitgliedern zur Bez
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rathung und Beſchlußfaſſung über die ſtatutenmäßig vor die

Generalverſammlung zu bringenden Angelegenheiten geſchritten .

Es wurde die Jahresrechnung vorgelegt und über die Einnah —

me verfügt , wie der Schluß derſelben nachweiſt . An die

Stelle der durch das Loos ausgetretenen beiden Directions —

mitglieder — Herrn Landraths Heydweiller und Stadt⸗

pfarrers Schwarz von Mannheim — wurden der Erſtge —

nannte von neuem und außerdem Herr Pfarrer Eiſenlohr

in Käferthal in die Direction gewählt . — Zum Orte für die

nächſte Jahresverſammlung wurde die Stadt Kehl auserſehen ,

und der Direction überlaſſen , je nach Umſtänden auch Kork

oder Lahr dazu zu beſtimmen . — Auch über die Stellung
des Vereins zu unſerer Landeskirche wurde die nöthige Bera⸗

thung gepflogen , und von der Verſammlung ſchließlich geglaubt ,

ſich auf die einfache Bitte an die hochwürdige Generalſynode

um Erwirkung der Geſtattung der Kirchenlocale zu gottesdienſt —

lichen Verſammlungen der Gemeinden für die Zwee der Mif

ſion beſchränken zu müſſen .

Sehen wir auf das zurückgelegte erſte Jahr an
Vereins und inſonderheit auf den Geiſt und die Theilnahme

zurück , womit unſer erſtes Jahresfeſt gefeiert worden , ſo

dürfen wir uns wohl mit dem Gedanken ermuthigen , daß

unſer Verein aus geringen Anfängen bereits zu einer lebendi⸗

gen Gemeinſchaft herangewachſen iſt , darinnen die Kraft und

Gnade des Herrn ſich zu Aller Segen mächtig erwieſen hat ,

und der zuverſichtlichen Hoffnung uns hingeben, daß eben

dieſe Kraft ſich auch fernerhin in die Herzen aller Wohlge⸗

ſinnten Bahn brechen , und die Miſſionsſache in ihrer heiligen

großen Bedeutung in immer weitern Kreiſen fühlbar machen

werde . Ihm ſey dafür unſer inniger Dank dargebracht ; aber
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auch ihm die Sorge um den ferneren Erfolg unſeres Wirkens

glaubensvoll anheimgeſtellt .

Die Direction des evangeliſchen Miſſtons⸗
vereins .

Jung , Oberhofgerichtsrath in Mannheim , Präſident .
Heydweiller , kön . preuſſ . Landrath in Mannheim , Caſſier .

Hörner , Pfarrer in Weinheim , Stellvertreter des Prä —
ſidenten .

Eiſenlohr , Pfarrer in Käferthal , Secretär .

Winter , Buchhändler in Heidelberg , Seeretär .

v. Langsdorf , Dekan in Reckarbiſchofsheim .
Sabel , Stadtpfarrer und Dekan in Heidelberg .
Winterwerber , Stadtpfarrer in Mannheim .
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